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Intelligenz— „Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz: Comtoir, im poſt · Cocai 
Eingang eee M 358, 


4 


No. 15. Donnerſtag, den 18. Januar 1838. 


CCC 


# Angemeldete e 
Angekommen den 16. Januar 1838. 


Die Herren Kaufleute J. J. König aus Königsberg, D. Stocnana aus 
Reuwerck, log. im engl. Haufe. Herr Kaufmann Ferd. Modler von Marienwerder, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Jacobsthal, die Herren Gutsbeſitzer 
v. Prußak und v. Winklewski aus Stargardt, log. im Hotel de Thorn. 


? 3 nn 


1 Nah der im Dezember v. J. erfolgten Reviſion der Bäckerladen iſt bei 
nachſtehend benannten Bädern das größte Brod verkauft worden, nämlich: 
1) Roggenbrod von gebeuteltem Mehl: 
Claus, Hundegaſſe W 322. Stammer, St. n W 492, 


sun Rammban M 1242. Jaentſch, Mattenbuden W 2 
2) Weizenbrod: 


Jaͤntſch, Mattenbuden M 29. 
Danzig, den 7. Januar 1838. 
Königl. Landrath und Polizei: in ker gerf e. ER 
AVERTISSEMENTS 
2: Die Reinigung ſaͤmmtſicher Schornſteine und e im biefigen Re⸗ 


PR 


* „ 


gierungs⸗Cenferenz⸗, vormaligen Conſiſtorial⸗ und in dem an Letzterm anſtoßend en 
Seitengebäude sub Servis- n 43. 45. und 66. 65. fol in terıpino 5 
den 23. Januar c, Vormittags von M Ubr ab, 5 
an den Mindehfordernden für den Zeitraum vom 1. Februar bis ultimo Dezember 
d. J. überlaffen werden. 8 5 
Unternehmer, die ſich als Sachverſtaͤndige legitimiren können, haben ſich am 
bezeichneten Tage im hieſigen Regierungs⸗Cenferenzhanſe einzufinden und ihre Offer⸗ 
ten zu verlautbaren. 5 . 5 
Danzig, den 14. Januar 1838. ü 
5 ? Königl. Preuß. Regierung: : 
Abtheilung für direct, Steuern, Domainen und Sorften: 


58 „Der Krüger Benjamin Gottlieb Franzke zu Szadrau und deſſen verlobte 
Braut Amalie Louiſe Ganguin, baben durch den vor Eing hung der Ehe gerichtlich 
verlautbarten Ehevertrag die unter Eheleuten bürgerlichen Standes provinzial recht⸗ 
lich beſtehende Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre Ehe ausgeſchloſ⸗ 
fen und wird ſolches dier durch zur offentlichen Kenntniß gebracht. 

Schoͤneck, den 30. Dezember 1837. f N 5 


= Königlich Preuß. Land, und Stadtgerickt. 


4. Es haben der hieſige Kleidermacher Carl Friedrich Lehmann nnd deffem 
verlobte Braut, die Jungfrau Amalie Auguſſe Kut bach tür ihre einzugehende Ehe: 
die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in die Che gedrachten Vermögers; ſon 
wie desjenigen Vermoͤgens, das jedem von ihnen waͤhrend der Ehe durch Erbſchaf⸗ 
ten, Vermaͤchtniſſe, Geſchenke oder ſonſtige Gluckzereigniſſe zufallen dürfte, vermoͤge. 
gerichtlichen Vertrages vom 29. d. M. ausgeſchloſſen.“ 5 : 
Danzig, den 31. Dezember 1637. 75 925 8 ö 
t Bönigl. Preuß Land». und Stadtgericht. ; 


5. s haben der Krüger Gottlieb Baſelau aus Muͤggenball und" deffen ver⸗ 

lobte Braut die June frau Chriſtine Arendt, far’ ibre einzugehende Ehe die Ge⸗ 

meinſchoͤft der Güter in Anſedung des in die Eve zu bringenden Vermoͤgens, nicht 

aber in Anſehung des Etwe bes, vermöge gerichtlich, errichteten Vertrages dom 

30. Dezember, vorigen Jahres au geſchloſſen. a b . 
Danzig, den 4. Januar 1838. 


Königlich Preusiſches Land» und Stadtgericht. x 


5 Der biefige Kürſchu rmeilter Emanuel Leonhard Roͤhr und deſſen verlobte 
Braut die Jungfrau Jultane Wilbelmine Pomrening, Letztere im Veifande idres⸗ 
Vaters, des Udermachers Lu wig Carl Heinrich Pomrening, haben für ibre einzuge⸗ 

hende Ehe die Gemeinſchaft der Güter in Anfetung des in die Che einzubringen⸗ 
den, fo wie desjenigen Vermögtus, das jedem von ihnen während der Ehe durch 


4 


a 


— 
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Erbschaften, Ver maͤchtniſſe und Glücksereigniſſe zufallen dürfte, vermoͤge gerichtlichen 
ertrages vom 15. d. M. ausgeſchloſſen. S 
„Danzig, den 17. Dezember 1837. er et 
: EN Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


7. Es haben der Compagnie⸗Chirurgus von der ten Compagnie des 5. Ju⸗ 
fauterie-Regiments und approbirte Wundarzt Carl Eeuard Schucht und deſſen ver⸗ 
lobte Braut die Jungfran Albertine Antoinette Herrmann vermoͤge des am 16. 
D. M. gerichtlich verlautbarten Vertrageg, die Gemeinſchaft der Guter, nicht aber 
des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe aue geſchloſſen. N 


Danzig, den 18. Dezember 1837. 5 
i Königlich Preußiſches Lande und Stadrgerich. 
/ Unzetgen ER 

Vom 11. bis 15. Januar 1838 find folgende Briefe retour gekommen: 
FD Schanſpiel⸗Dirketion a Magdeburg. 2) Schauſpiel⸗Direction a Brandenburg. 
3) Wolff a Verlin. 4) Janzen a Elbing. 5) Brandt a Letzkau. 6) Hirſchfeldt 
Marienwerder. 7) Keide a Bromberg. 3) Hoffmann a Neufahrwaſſer. 9) Dß⸗ 
rinz a Bendomin. 10) Seidler a Pr. Stargard. f Route 

Königlich. Preuß. Ober Poſt - Amt. 


. 8. So eben iſt dei Slemming in Glogau erſchienen und liegt in allen Kunſt⸗ 
und Buchhanklungen Deutſchlands, in Danzig Zopengaffei N 598., bel 
L. G. Homann ur Anfiht aus: 


Schillers Denkmal von Therwaldſen, gezeichnet von Giulielmi in Rom, litho⸗ 
graphirt von Fe. Hanfkaͤngel in Dresden, 2 Blatter in Folio (J. Blatt die Statue, 
Al. Blatt die drei Basrchefs). Preis fürs beide Blaͤtker auf franzoͤſiſchen Kupfer⸗ 
druckpapier 17% , : * 5 a f 

Die von Thorwaldſen ſelbſt corrigirte Zeichnung iſt nach deſſen eigenem Ur⸗ 
theil außerordentlich gelungen, und die Lithographie iR ſo ſchoͤn ausgefallen, daß 
auch der eigenſinnigile Kunſtkenner befriedigt ſein wird. So wie die Auflage dis 
auf 500 Exemplare vergriffen ist, hoͤrt der ſezr billige Preis auf und tritt ein er⸗ 


hoͤtzter Preis von 2 u und 21, ZA ein; 0 

en 5. Nu Belebung. W 

Es iR ein zottiger braun und, weiß gefleckter Hühnerhund verloren gegangen, 

der auf den- Namen Mplord hort, und mit einem grün lackirten ledernen Halsdan⸗ 

de verfehen it. Obige Belohnung erhält der Wiederbringer dieſes Hundes Hunde 
gaſſe W 325. 5 e .. 
f 8 
RS (1) „ R 


2 * 


a 


Bekanntmachung, a 
10. Ich bin Willens meine Jagd von circa 20 Laſt Tragbarkeit, welche im 
beſten Zuſtande und mit completter Takelage verſehen iſt — 
u = termino hit 5 
des Mittags in meiner Behauſung an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlun 
zu berkanfen, und lade Kaufluſtige dazu hiedurch ergebenſt 7 140 8 
Terranowa bei Elbing, den 15. Januar 1838. 
0 rn Wittwe Slörentine Kuhn. 
11. Im Cafe national find taglich Teltower Nüben mit verſchiedenen Fleiſch⸗ 
ſpeiſen à la Carte im auch außerm Haufe zu haben. Beſtellungen verſchiedener 
Speiſen zu Zeiten werden aufs Beſte beforge, Auſſer den hieſigen Bieren iſt auch 
echt Baieriſch Bier zu haben, fo wie Berliner Kuhkaͤſe. 


Zugleich wird daſelbſt zum 1. Februar ein Hinterſaal nebſt Kabinet mit auch 


ohne Meubeln, anf Verlangen mit Bekoͤſtigung, für eine einzelne Perſon offen. 


Heute die letzte Vorſtellung. 


12. Die betriebſamen Floͤhe aus London find täglich) 
von Morgens 10 bis Abends 8 Uhr zu ſchen. 

Entree 10 Sgr. Kinder unter 10 Jahren bezahlen 
a Hälfte. Familien-Villets für 4 Perſonen, zuſammen 


. Der Schauplatz iſt im Hotel de Leipzig. 
en 2 E. Bartolotio. 


DE 


13. Zur Verſammlung der, Friedensgeſellſchaft ladet zu Freitag den 19. d. M. 
um 4 Uhr ergebenſt ein der engere Ausſchuß. 
14. Mit dem billigen Verkaufe der angekuͤndigten zurückgeſetzten Waaren wund 
fortgefahren. S. L. Siſchel. 


15. Ein Fluͤgel⸗Fortepiano iſt zu vermiethen. Nachricht Heil. Geiſtgoſſe 964. 

16. Sonnabend, den 20. Januar e., Ball in der Reſſource zum freundſchaftli⸗ 
chen Verein. Anfang 7 Uhr. 5 Die Vorſteher. 

17% In dem neuen Kochhauſe zu Strohteich find gute und billige Getraͤnke 

während der diesjaͤhrigen Eisbahn zu haben. 


2 


— —— — 
SR Vermiet hangen. 8 

18. Baumgartſchegaſſe AZ 1114. iſt eine Oberwohnung und Stall zu vermie⸗ 

then, Zu erfragen Schuſſeldamm AZ 1142. . 8 i 

19. Hundegaſſe M 262. find, in der erſten Etage vier aneinander haͤngende Zim. 

mer nebſt Küche, Speiſekammer u. Commoditaͤt zu vermiethen und Oſtern zu bezichen. 


85 Langgaſſe N 526. iſt die Szal-Etage zu vermiethen. 


Ri 


121 Eine bequeme Untergelegenheit iſt zu vermiethen. Wo? erfaͤhrt man Jo⸗ 
bannisgoſſe W 1374. eine Treppe hoch. . 

22: Hundegaſſe M 323. iſt der Saal nebſt Gegenſtude, Oberſaal u. ſ. w. zu 
Dſtern zu vermiethen. 5 \ 
23. Eine Untergelegenheit in einer lebhaften Straße unweit des Langefimark. 
tes, die ſeit vielen Jahren als öffentlicher Laden benutzt worden, ſteht von Oſtern 
d. J. zu vermiethen. Nähere Auskunft giebt der Commiſſionair Boſchke, Langen⸗ 
genmarkt AZ 448. m 
— ———— 

8 . 5 A un et i o n. 

24. Dienſtag, den 23. Januar 1838 Vormittags 10 Ubr, werden die Mäͤkler 
Richter und Meyer im Speicher „die eberne Schlange“ in der Münchengaſſe, von 
der Hopfengaſſe kommend linker Hand gelegen, an den Meiſtbietenden gegen daare 
Zahlung in öffentlicher Auction verſteuert verkaufen: 5 


Einige Faͤſſer Marylaͤnder Tabacksblaͤtter und 
einige Faͤſſer Virginy-Tabacksblaͤtter. 
n PPP 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
; Mobilia oder bewegliche Sachen 
25. Eine Auswahl der ſchoͤnſten Stickmuſter erhielt in Comwiſſion, wodurch 
veranlaßt, eine Parthie alte zum Koſtenpreiſe zu geben J. von Nieſſen, 
. s a Langgaſſe W 526. 
26 Billiger Ausverkauf. f 
Um mit einem Theile meines Manufactur⸗Waaren⸗ Lagers in kurzer Zeit zu 
räumen habe ich verſchiedene Gegenſtände zurückgeſetzt, die ich zu auffallend dilligen 
Preiſen verkaufen werde. Namentlich empfehle ich eine große Auswahl dunkler und 
heller Cittune, Ginghams, Wollenzeuge, fo. wie noch andere Artikel 
N 2 S. S. Baum, Langgaſſe M 410. 


27. Sardellen, Duͤſſeldorfer und franzoͤſiſchen Weinmoſtrich in Flaſchen, erhielt 
und verkauft billig Joh. Wilh. Oertell, am hohen Thor W 27. 

26, „ Vorzüglich gute Kaninenfutter find, um zu räumen, in beliebigen Farben 
und Saͤcken billig zu haben dei J. G. Keyſer am Fiſchmarkt. 8 


29. Mein Put. was ren-gager iſt nun wieder, (da alles Alte vor 
den Feiertagen gänzlich bei mir geräumt wurde) 


mit den neueſten Huͤten und Hauben aufs Vollſtaͤndigſte complettirt. Außerdem 
empfehle ich noch verſchiedene neue Mode⸗Artikel. : 5. L. chel. 


L. Fi 


30 Grokberger Heeringe in büͤchenen u. fichtenen Tonnen, fo wie eingeſalzene 
Breitlinge in Tonnen derkauft billig ‚Gottlieb Gräske, 
. N we Langgaſſe, grateüdtr dem Poſthauſe. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immo billa oder unbewegliche Sachen. 
(Nothwendiger Verkauf) 
Oberlandesgericht zu Marienwerder. 


81. Die Ecbpachtsgerechtigkeit auf das im Danziger Regierungs⸗ Bezirk im 
Preuß. Stargardtſchen Kreiſe gelegene Domainen-Vorwerk Wolla M 100. auf 
6539 A 28 Sgr. 4 , Achttauſend fünfhundert neun und dreyßig Thaler acht 


- 


und zwanzig Sildergroſchen vier Pfennige, zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
ll d 


u 
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den Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fo 
am 18. Juli 1338 Vormittags um 11 Uhr a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die ihrem Namen und Anfenthalte 
nich unbekannten Erben der Cpriſtine Nögel, für welche sub Rub. 3. M 1. ein 
vaͤterliches und müͤtterliches Erbtheil im Betrage von 318 Az 46 gr. 12 & 
(15. Sgr. 7 ) eingetragen ſteht, werden hiedurch oͤffentlich vorgeladen. 


(Nothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 


32. Das auf dem Kunſtgarten hieſelbſt ½ 966. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück zum Wittwe Hildebrand ſchen Nachlaſſe gehörig, abgeſchaͤtzt auf 638 
. 8 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe ſoll am N . 5 d 

Bi: 20. Maͤrz 1338 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤte ſudhaſtirt werden. ER 5 

Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 

der Präͤcluſien fpäteftens in dieſem Termine zu melden. 
— EEE nn 
Ed Letal „Citation. 5 


33. Nachdem von uns der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß 
des perſtorbenen Gaſtwirth Daniel Herrmann Krüger eröffnet werden, ſo werden 
alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Maſſe zu haben vermeinen, hiemit 
aufgefordert, fh binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf i 

N den 19, März 1638 Vorm. 10 Uhr 

vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Zaberkorn angeſetzten Termin mit 
ihren Anſprüchen zu melden, dieſetben vorſchriftsmäßig zu liguldiren, die Beweis. 
mittel über die Nichtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 


1 


2 


FFC 1 
5 demvächſt das Anerkenntniß oder die Jußruction des Anſpruches zu gewaͤr 
rigen. N 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die Hiefigen Juſſii⸗& ommiſſarien Herrn Groddeck, Matthias 
and Walter, als Mendatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information, zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame, 
zu verſehen. 5 2 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er feiner etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit der Forderung nur an das⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der⸗ Maſſe noch 
übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſoll. 5 P- ; . 

Danzig, den 27. Nopember 1837. ; 


r 


8 Be 
Aönigl. Preuß. Lands und Stadtgerichtn 
— —ͤ— — pa nn — —— — 
Am Sonntage den 6. Januar find-in nachden annten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
Königl. Kapelle. Der Burger und Goſtwirth in Berent Herr Michael Auguſt Hildebrandt mit feie- 


ner verlobten Braut Igfr Anna Carolina Matbilde Loß. 
Der Bürger und Segelmachergeſel Wilhelm Lemcke mit ſeiner verlobten Braut 
N Jafr Elnabetb Huge. ; ; 
Bartholomaͤl. Der Burger und Tuchbertiter Herr Johann Wilhelm Pawlowski mit Igfr. 
Anna Regina Mebhrmann. Ro. 1 . 
Der Segelmackergeſelle Johann Wilhelm Lemeke mit Saft. Eliſabeth Huge. 
Der Arbeitsmann Augußt Wilhelm Bauer mit Henriette Renate Fifcher. : 
Der Axbeitsmann Johann David Maciejewki mit: Frau Darothea Jackſteedt geb. 
Freymulb. N 4 
Karweliter: Der Arbeusmann Johann David Maciegewski mit der Wittwe Dorothea Jade 
. ſtaͤdt geb. Freiwald. i ö 
Der Arbeitsmann Friedrich Wilhelm Rumkowski mit der Jungfer Braut Anna 
Moria Stromowski. 5 - 2 ö 
; Der Arbeitsm. Jacob Ignatz Danitz mit Igfr. Anng Moria Stockmann. 
St. Barbara. Der Ar beitsm. Carl Schultz, Wutwer, mit der: abgefchtedenen Frau Carolin: 
f Wilbelmine Kuſſral geb. Hübner. x ö * DER 
St. Brigitta. Der Arbeitmann Auaguſt Wilhelm Bauer mit Jafr. Henriette Renate Zifcher, 
5 x Dir Arbeitsmann Johann Febrau mit Jafr. Anna Dombrowski. 
Heil. Leichnam. Der verwültwele Arbeitsmann Johonn Valentin Thiel mit der unverebelichten 
Caroline Dorothea Müller aus Langefuhr. ; e 


Anal ver Brdornen, Eopulirten und Gehordener,. a 
2 Vom 1. bis 6. Jauuar 1838. 
beiden in fdemitic en Kirkiprengeln 32 geboren, 41 Past polls 
20 Perſenen begtaben 5 


x 


„* 
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Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 12. Januar 1838. 

—— 

iss: Briefe, Geld. ausgeb, (begehrt, 
Fi Te Ser. | 887. 
S Si BB Fe 171 8 
Augustd' or 170 — 
Ducaten, neue 97 ee 

dito alte 97 su 

Kasten-Anweis. Rt.) 100 100 


London, Sicht 
„ — 3 Monat. 206 
Hamburg, Sicht. 454 
— 10 Wochen = 
Amsterdam, Sicht ER 
— 70 Tage. 
Berlin, 8 Tage 1004 
— 2 Monat 4 — 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 96 
= 2 Monat — 


Getreide⸗Markt⸗Preis, den 12. Januar 1338. 
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Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. 
pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. 

Sgr. Sgr. i Sgr. Sgr. \ Sgr. 
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